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Vernehmlassung zu 15.479 n Pa. Iv. Bourgeois. Stopp dem ruinösen Preisdumping beim 
Zucker! Sicherung der inländischen Zuckerwirtschaft 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Die Kommission für Wirtschaft und Abgaben (WAK) des Nationalrates hat uns mit Schreiben vom 
11. September 2020 die titelerwähnte Vorlage zur Vernehmlassung zugestellt. Wir nehmen wie 
folgt Stellung: 

Wir begrüssen die Absicht, den Anbau von Zuckerrüben und damit die Zuckerproduktion in der 
Schweiz weiterhin mit Massnahmen des Bundes zu unterstützen. Angesichts der u.a. durch 
Krankheits- und Preisdruck verursachten Herausforderungen der Zuckerwirtschaft ist die Unter-
stützung notwendig.  

Der geplanten Verankerung des Mindestzollansatzes von Fr. 7.- pro 100 kg Zucker im Landwirt-
schaftsgesetz stehen wir positiv gegenüber. Das gibt der Branche eine gewisse Planungssicher-
heit. Kritisch beurteilen wird hingegen die geplante Senkung des Einzelkulturbeitrages von 
Fr. 2'100.- / ha auf Fr. 1'500.- / ha für nach dem Ökologischen Leistungsnachweis (ÖLN) wirtschaf-
tende Produzentinnen und Produzenten. Angesichts der erwähnten Herausforderungen und des 
weiterhin geltenden Verbotes des Beizmittels "Gaucho" wäre eine weitere Abnahme der inlän-
dischen Anbaufläche zu befürchten. Wir fordern deshalb, dass der Einzelkulturbeitrag (EKB) auf 
der aktuell geltenden Höhe bleibt, allenfalls befristet auf weitere drei Jahre.  
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Die Herausforderungen der Zuckerwirtschaft bleiben auch mit unverändertem EKB gross. Wir 
schlagen deshalb parallel dazu eine von Bund und Branche gemeinsam erarbeitete und umge-
setzte Langzeitstrategie und Forschungsinitiative vor. U.a. um die Kulturtechnik weiterzuentwi-
ckeln und so eine weitere Reduktion des Pflanzenschutzmitteleinsatzes zu erreichen.  

Mit freundlichen Grüssen 

IM NAMEN DES REGIERUNGSRATES 

sig. sig. 
Brigit Wyss Andreas Eng 
Frau Landammann Staatsschreiber 
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